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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde der TGWH und Interessierte,

Dachjuhe erscheint in neuem Glanz

Schneller als erwartet ging der Dachausbau in unserem Dachjuhe voran, so-
dass wir jetzt stolz von der Fertigstellung berichten können. Dankbar sind vor 
allem unsere Ju-Jutsuka und unsere verschiedenen Gymnastikgruppen, die 
nach den Sommerferien ihren Sportbetrieb im Dachjuhe wieder aufnehmen 
konnten. Bei unserem Herbstfest am 27.09.2026 können die Mitglieder und 
Gäste das „neue“ Dachjuhe besichtigen.

Kindersportschule KiSS bot für Kiss-Kinder Einzelschwimm-
kursstunden an.

Sophia Haut, unsere KiSS-Sportlehrerin, ist den Bitten der Eltern unserer 
KiSS Kinder nachgekommen und hat in den Ferien für interessierte Kinder 
unserer KiSS Einzelschwimm-Stunden angeboten. Ziel war es, die jeweiligen 
Schwimmfertigkeiten der Kinder entsprechend zu verbessern und zu vervoll-
kommnen. Dieses Angebot wurde begeistert angenommen. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle an Sophia!

Hip-Hop-Ferienangebot für Kinder und Jugendliche

Lea Eisert, die im Rahmen ihres Sportstudiums ein Praktikum in der TGWH 
ableistet, hat in den Ferien aufgrund ihrer Tanzausbildung Hip-Hop-Schnup-
per-Tanzstunden für unterschiedliche Altersgruppen angeboten. Herzlichen 

Turngemeinde Aktuell

Peter Pfeuffer
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Dank dafür!

Lea wird noch bis ins neue Jahr hinein im Verein in verschiedenen Abteilun-
gen tätig sein, um zum einen „Sport im Verein“ kennen zu lernen, aber auch, 
um ihr erworbenes Wissen im Studium in unserem Verein weiterzugeben.

Herbstfest mit Ehrungen am 27.09.2026 in der TGWH

Wie bereits im letzten Echo kurz erwähnt, feiert die TGWH ihr 165-jähriges 
Bestehen am 27.09.2026 in ihren Räumlichkeiten und lädt dazu alle Mitglie-
der, aber auch Heidingsfelder Bürgerinnen und Bürger an diesem Tag ein, das 
Jubiläum zu feiern. Verdiente Mitglieder werden zudem an diesem Tag für ihre 
Treue und langjährige Mitgliedschaft geehrt.

Wir würden uns freuen, wenn wir zahlreiche Besucherinnen und Besucher an 
diesem Tag begrüßen dürften.

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude beim Sporttreiben in der TGWH 
und einen guten Start in Ihre sportliche Herbst- und Wintersaison!

Ihr Peter Pfeuffer 
3. Vorsitzender

GmbH & Co.KG

 

WWiirr  FFEEIIEERRNN  --  FFEEIIEERRTT  mmiitt!!  

AAmm  SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  2277..  SSeepptteemmbbeerr  22002266  
VVoonn  1111::0000  ––  1177::0000  UUhhrr  

IInn  ddeerr  TTuurrnnggeemmeeiinnddee  WWüürrzzbbuurrgg  ––  HHeeiiddiinnggssffeelldd  
WWiieesseennwweegg  22  

AAbb  1111::0000  UUhhrr  LLeecckkeerreess  vvoomm  GGrriillll  

AAbb  1144::0000  UUhhrr  KKaaffffeeee--    uunndd  KKuucchheennbbaarr  

EErrlleebbnniissttuurrnneenn  &&  HHüüppffbbuurrgg  

SSppoorrttlliicchhee  VVoorrffüühhrruunnggeenn  &&  MMiittmmaacchh--  
SSppoorrttaannggeebboottee  

EEhhrruunnggeenn  vveerrddiieenntteerr  MMiittgglliieeddeerr  

VVeerrbbrriinnggtt  mmiitt  uunnss  eeiinn  ppaaaarr  sscchhöönnee  SSttuunnddeenn  iinn  ggeesseelllliiggeerr  
AAttmmoosspphhäärree  uunndd  ffeeiieerrtt  mmiitt  uunnss  116655  JJaahhrree  VVeerreeiinnssggeesscchhiicchhttee..  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  EEuueerr  KKoommmmeenn!!  

Hintergrund KI-generiert 
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Arbeitsrecht 

Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht  

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied 
R E C H T S A N W Ä L T E

 kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,   
Timo Winter, Marion Deinzer
   

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467
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Mit dem Start ins Schuljahr 2026/2027 
startet auch die KiSS in ein neues 
Sportjahr. Grund, um zu berichten, 
was im vergangenen Jahr alles pas-
siert ist.

Das Sportjahr 2025/2026 war wieder 
voller Bewegung, Spaß und beson-
derer Erlebnisse. Neben den regel-
mäßigen Sportstunden gab es einige 
Aktionen, bei denen die KiSS-Kinder 
gemeinsam aktiv sein konnten und 
neue Erfahrungen sammeln konnten.

Das KiSS-Jahr haben die Kinder mit 
motorischen Tests gestartet, um ein 
Gefühl dafür zu bekommen, wie stark 
sie aktuell sind und was sie noch 
üben können.

Im Oktober 2025 hat eine neue 
KiSS-Gruppe gestartet: Unsere 
Kleinsten – die 2-Jährigen – dürfen 
seither bunte Bewegungslandschaf-
ten gemeinsam mit ihren Eltern er-
kunden.

Ein besonderes Highlight im Dezem-
ber war der sportliche Adventskalen-
der unseres Weihnachtselfen „Elfi“. 
Täglich hat er die Kids im Dezember 
zu sportlichen Aufgaben motiviert 
und hat sich auch hin und wieder in 
der TGWH sehen lassen.

Spannend ging es auch im neuen 
Jahr weiter, denn der Januar hielt viel 
Schnee für uns bereit. Freudestrah-
lend waren die Gesichter der Kinder, 
als draußen im Schnee getobt wurde 
und sie selbst riesige Schneemänner 

TG Würzburg-Heidingsfeld v. 1861 e. V. Kindersportschule - KISS
Leiterin: Nicolette Boros, Tel.: 0931/612082



12

gebaut haben.

Aber nicht nur draußen wurde Win-
tersport betrieben, sondern auch in 
den Turnhallen. Während der Olym-
pischen Winterspiele lernten die Kin-
der die Disziplinen der Spiele kennen, 
gestalteten einen Medaillenspiegel 
und probierten sich selbst aus, ehe 
sie ihre eigenen Olympischen Win-
terspiele in der Sporthalle bestritten.

Im Frühling ging es heiter weiter: 
Durch das gute Wetter konnten die 

„großen“ Kinder regelmäßig Sport 
auf dem Außengelände machen. Ein 
besonderer Tag war dabei in den Fe-
rien: Auf dem TGWH-Gelände fand 
eine Piraten-Rallye mit den verschie-
densten sportlichen Herausforderun-
gen für alle KiSS-Kinder statt.

Und dann stand schon wieder ein gro-
ßes Sportevent an: die Fußball-WM. 
Bei einem eigenen Tippspiel konnten 
die Kinder raten, welches Land Welt-
meister wird, und während der Sport-
stunden ihr Wissen und ihr Können 
im Fußball unter Beweis stellen.

Während der heißen Tage freuten 
sich die „großen“ Kinder über Spiele 
mit Wasser, die „kleinen“ Kinder und 
die Eltern über unsere kühlen Sport-
hallen.

Zum Jahresabschluss gab es, wie 
auch schon in manchen Ferien zuvor, 
gruppenübergreifende Sportstunden 
mit großen Bewegungsstationen.

In den Sommerferien hat die reguläre 
KiSS eine Pause eingelegt.

Auch dieses Jahr gab es wieder ein 
wichtiges Sommerprogramm: Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, wäh-
rend Einzelstunden schwimmen zu 
lernen oder ihr bisheriges schwim-
merisches Können zu verbessern.

Es ist toll zu sehen, wie sich jedes 
einzelne Kind über das Jahr sport-
lich entwickelt und die verschiedenen 
Gruppen zusammenwachsen.

Wir sind stolz auf euch!

Sophia Haut
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Ausblick 2026/27
Nun noch ein kleiner Ausblick auf das 
KiSS-Jahr 2026/2027:

•	 Ab Mitte September starten wir 
wieder sportlich durch.

•	 Im Oktober wird eine neue Grup-
pe für 2-Jährige eröffnet.

•	 Im November wird eine neue 
Gruppe für 8-Jährige und Ältere 
eröffnet.

•	 Es soll weiterhin während des re-
gulären KiSS-Betriebs Schwimm-
kurse geben.

Wir freuen uns auf ein vielseitiges 
KiSS-Jahr und über jedes neue Ge-
sicht in der Kindersportschule.

TG Würzburg-Heidingsfeld v. 1861 e. V.
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Winterhäuser Straße 108 |  97084 Würzburg |  Tel 0931-61005-0
�scher-entsorgung.de   |   sichere-datentraegervernichtung.de

Fur eine 
saubere Umwelt!
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JUHUUU – das Dachjuche ist saniert!

Die Firmen haben richtig Gas gegeben und fleißig gearbeitet – jetzt kommt 
unser großer Auftritt!

Mission: Bauschmutz ade!

Mit Eimer, Wischer und Mopp bewaffnet haben wir dem Staub und Bau-
schmutz den Kampf angesagt.

In memoriam Klaus Raab

* 29.10.1947     † 10.08.2026

Mit großer Betroffenheit haben viele ehemalige Badmintonmitglieder den 
plötzlichen und völlig unerwarteten Tod des langjährigen Spielers betrauert.

Noch als 20-Jähriger trat Klaus 1968 der TG Heidingsfeld bei und schloss 
sich der Badmintonabteilung an. Der Badmintonsport sollte in den kommen-
den Jahrzehnten nicht nur seinen weiteren Lebensweg bestimmen, sondern 

Auf dem Bild fehlt unser Hausmeister Robert Sulzer.
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TERMINE !

war zugleich Lebensinhalt: Klaus lebte für 
den Badmintonsport und mit dem Badmin-
tonsport! So war es fast selbstverständlich, 
dass er beim Badminton auch seine spätere 
Frau Pia kennenlernte – sie verstarb jedoch 
schon vor drei Jahren.

Als Spieler begann Klaus 1969 in der unters-
ten Spielklasse, fünf Jahre später schon ge-
hörte er als Stammspieler der 1. Mannschaft 
an (Frankenliga bzw. Landesliga-Nord). 
Durch großen Trainingsfleiß in den folgen-
den Jahren kam er auch als Ersatzspieler 
in der Bayernliga zum Einsatz. Auch bei 
zahlreichen Ranglistenturnieren spielte er 
regelmäßig, wobei der Gewinn der ufr. Be-
zirksklassen-Meisterschaft 1978 und 1980 
bei unserem gemeinsamen Start im Herren-
doppel herausragende Erfolge waren.

Die Begeisterung für die Sportart sollte dann auch in der Abteilungsarbeit ih-
ren Niederschlag finden: Klaus war immer bereit, Verantwortung zu überneh-
men, wenn jemand gebraucht wurde und man ihn bat, dieses oder jenes Amt 
zu übernehmen. Bereits drei Jahre nach dem Vereinsbeitritt begann seine 38 
Jahre dauernde Arbeit (1971–2009) für die Abteilung in verschiedenen Funk-
tionen: Kassenwart (3 Jahre) – Abteilungsleiter (4 Jahre) – stellv. Abteilungs-
leiter (31 Jahre) und gleichzeitig Jugendleiter (19 Jahre).

Neben der Vereinsarbeit war Klaus gleichzeitig aber auch noch 10 Jahre im 
Badmintonbezirk Ufr. tätig: Kassenprüfer (2 Jahre) – Spielausschuss-Beisit-
zer (5 Jahre) und in verantwortungsvoller Funktion als Sportwart (3 Jahre).

Klaus war für mich stets ein zuverlässiger und unermüdlicher Mitarbeiter – z. 
B. auch bei 25 vereinseigenen Turnieren – so konnten wir in den vergange-
nen Jahrzehnten gemeinsam die größten und herausragendsten Erfolge für 
die Abteilung sowohl bei Mannschaften als auch bei Einzelspielern erreichen. 
Ohne sein Zutun wäre vieles nicht möglich gewesen!

Für seinen Einsatz wurde er mit verschiedenen Auszeichnungen geehrt: 
Ehrenabteilungsleiter (Abteilung – Badminton) – Verdiensturkunde (TGWH) 

– 25-, 40- und 50-Jahre-Mitgliederurkunden (TGWH) – Silberne Ehrennadel 
des Bayerischen Badmintonverbandes.
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27.09.2026	 Mitgliederfest zum 165-jährigen Jubliäum der TGWH
04.10.2026	 Herbstwanderung
15.11.2026	 Flohmarkt
06.12.2026	 Adventswanderung
12.12.2026	 Weihnachtsfeier Turnen f. Erwachsene
13.12.2026	 Kinderweihnachtsfeier Turnen

Änderungen / Absagen sind jederzeit möglich.

TERMINE !

Erst durch den Umzug von Heidingsfeld nach Kitzingen zog er sich 2009 vom 
aktiven Badmintongeschehen zurück, der TG Heidingsfeld hielt er jedoch wei-
terhin die Treue.

Genauso blieben wir beide nach unserem gemeinsamen Austritt aus der Bad-
mintonabteilung vor 11 Jahren weiterhin Mitglied in der TG Heidingsfeld.

Klaus war ein leidenschaftlicher Spieler – Klaus war der zuverlässigste und 
loyalste Mitarbeiter – Klaus war eine starke Säule der Badmintonabteilung – 
Klaus war ein Urgestein:

So wollen wir ihn auch in Erinnerung behalten.

Herbert Schnabel
(langjähr. Abt.-Leiter)
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Aus den Abteilungen
Badminton
Abteilungsleiter: Manfred Lorey, Tel.: 0931/8045515    
stv. Abteilungsleiterin: Sheila Eckold, Tel.: 0179/9208969
Jugendwart: Klaus Lorey, Tel.: 0931/8045517

+++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++

Wir sind startklar für die neue Saison!

Wie in unserer letzten Ausgabe des TGWH-Echo bereits berichtet, musste 
unsere 1. Mannschaft nach einem Jahr in der Bezirksoberliga (BOL) die 
bittere Pille des unmittelbaren Abstiegs zurück in die Bezirksliga schlucken.

Uns war durchaus bewusst, dass es in dieser Liga nicht einfach für uns wer-
den würde.

Leider konnten wir in dieser Spielklasse nicht mit den anderen etablierten 
Klubs mithalten. Unser Ziel, langfristig den Verbleib in der BOL zu sichern, 
haben wir leider nicht erreicht. Aber das soll nicht bedeuten, dass wir auch 
in der kommenden Spielzeit nicht wieder versuchen werden, den Wiederauf-
stieg zu schaffen.

Wir haben sicherlich die Qualität und auch das Potenzial, in der jetzt niedrige-
ren Spielklasse eine bedeutende Rolle zu spielen.

Auch in diesem Jahr konnte unser Abteilungsleiter Manfred Lorey beim Bay-
erischen Badmintonverband (BBV) wieder eine 1. und eine 2. Mannschaft 
zum Ligabetrieb anmelden.

Mit welchen Teams werden wir es in der Saison 2026/27 zu tun bekom-
men?

Wie im letzten Jahr in der BOL auch, werden in der Bezirksliga wieder 8 
Mannschaften vertreten sein.
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Dies sind neben unserer „Ersten“ die Teams aus folgenden Vereinen:

•	 SC Bad Kissingen

•	 TG Schweinfurt

•	 SG Franken Sennfeld II  
(zusammen mit uns aus der BOL abgestiegen)

•	 VSV Würzburg II

•	 TV Unterdürrbach III

•	 TSV Rottendorf

•	 SG Iphofen/Wiesentheid

Starttermin in die Hinrunde der neuen Saison wird voraussichtlich Sonntag, 
der 11. Oktober 2026, sein. Die genauen Planungen der Spieltage und Paa-
rungen sind seitens des Sportwarts unseres unterfränkischen BBV-Bezirks-
verbandes noch nicht endgültig abgeschlossen – aus diesem Grund verzich-
ten wir an dieser Stelle zunächst darauf, die angesetzten Partien unserer 1. 
Mannschaft zu benennen – denn es können bis zum Hinrundenbeginn durch-
aus noch einige terminliche Änderungen erfolgen.

Wir dürfen stattdessen wieder auf die bekannte Homepage der TGWH hin-
weisen, auf der Sie sich dann „tagesaktuell“ einen Überblick über die anste-
henden Spielpaarungen verschaffen können:

https://www.tgwh.de/index.php/badminton/ergebnissseundtabellen

Das zuvor Genannte gilt natürlich auch für den Spielbetrieb unserer 2. Mann-
schaft.

Diese steigt ebenfalls zum 11. Oktober 2026 wieder in den Ligaalltag ein. 
Für die „Zweite“ hat sich an der Situation nichts geändert. Dieses Mal gehen 
allerdings nun 8 statt bisher 7 Mannschaften in den Wettbewerb.

Wie im letzten Jahr werden wir auch 2026/27 wieder in der Bezirksklasse B 
vertreten sein und auf einige „alte Bekannte“ treffen, und zwar auf

•	 TSV Lohr

•	 TSV 1869 Rottendorf II

•	 SV Bergtheim
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•	 BC Bad Königshofen II

Neu vertreten sind

•	 TV Marktheidenfeld III

•	 SC Bad Kissingen II

•	 VSV Würzburg III

Wir wünschen beiden Mannschaften des TGWH viel Erfolg sowie faire 
und verletzungsfreie Spieltage!

...und wer spielt für die TGWH in den Ligen?

Normalerweise präsentieren wir Ihnen zum Saisonstart an dieser Stelle eine 
namentliche Vorstellung der für den Spielbetrieb gemeldeten Damen und 
Herren unserer ersten und zweiten Mannschaft.

In dieser Ausgabe wollen wir entgegen unserer bisherigen Praxis nicht unse-
ren gesamten Mannschaftskader vorstellen, sondern quasi stellvertretend je 
eine Dame und einen Herrn aus der 1./2. Mannschaft.

… und wie es der Zufall will, fiel unsere Auswahl auf zwei nette, junge und 
aufstrebende Sportler, welche vor Kurzem zu unserem Verein gestoßen und 
zudem noch miteinander verheiratet sind!

Bereits die Namen der beiden können vielleicht erahnen lassen, dass sie 
nicht aus Europa, sondern aus Asien kommen …

Die Dame, Tram Huynh, ist 25 Jahre alt, in Vietnam in der westlich gelege-
nen Provinz Tay Ninh (nahe der kambodschanischen Grenze) geboren und 
aufgewachsen.

Ihr Ehemann Phu Nguyen, 24 Jahre, stammt ebenfalls aus Vietnam, und 
zwar aus einer Provinz namens Binh Dinh in der Landesmitte, nahe des Süd-
chinesischen Meeres.

In ihren ohnehin noch jungen Jahren hat es dann beide nach Ho-Chi-Minh-
Stadt (auch bekannt als ehemalige südvietnamesische Hauptstadt Saigon) 
gezogen, wo sie für 5 Jahre studiert und gearbeitet haben.

Dann vollzogen sie eine einschneidende Zäsur in ihrem Leben, als sie Ende 
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2024 nach Deutschland gekommen sind, um dort bzw. hier ihr Studium mit 
dem Masterabschluss zu beenden. Hierfür war für das Paar die Universitäts-
stadt Würzburg die optimale (und wohl richtige) Wahl. Momentan leben sie in 
Höchberg.

Wenn alles wie geplant gutgeht, können sie im September ins Berufsleben 
einsteigen, Tram im Bereich Marketing und Phu im Finanz- bzw. Bankensek-
tor.

Phu hatte bereits mit 12 Jahren in seiner Schulzeit ab der 5./6. Klasse ange-
fangen, Badminton zu spielen, dann während seines Studiums jedoch länge-
re Zeit pausiert. So verfügt er nach seiner Aussage über eine etwa 8-jährige 
Spielpraxis – aber wie die meisten bei uns – mehr im Hobbybereich und nicht 
in einer Liga; er hat allerdings auch schon an kleinen Schulturnieren teilge-
nommen.

Tram ist erst später ins Badminton-Geschäft eingestiegen – beide haben erst 
in Deutschland wieder intensiv mit dem Spielen begonnen.

… und das kommt jetzt unserem Verein sehr zugute!

Ihre Spielstärke konnte mehrfach bei unseren Trainingsabenden beobachtet 
werden, sodass beide bereits für den Ligabetrieb der anstehenden Saison in 
unsere aktiven Mannschaften aufgenommen werden konnten.

Seit Juli dieses Jahres sind beide nun offiziell Mitglied in unserem Verein 
und Phu wird in Kürze bereits an 2 offenen bayerischen Ranglistenturnieren 

– ausgerichtet vom TSV 1846 Nürnberg und vom TSV Erding – teilnehmen. 
Wir drücken ihm die Daumen!

Ich konnte mich mit beiden sehr nett unterhalten – zwar zunächst nur auf Eng-
lisch – beide absolvieren jedoch bereits Deutsch-Sprachkurse und streben an 
der Sprachschule gerade ihren B1-Abschluss an.

Wir wünschen den beiden zunächst einmal ein gutes Gelingen in den Sprach-
kursen, einen angenehmen Start ins Berufsleben, für unseren Verein natürlich 
viele sportliche Erfolge und insgesamt eine langandauernde positive Zeit in 
Deutschland.

(„Ich lebe in Deutschland“ heißt auf vietnamesisch übrigens: Toi song o Duc)
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Reinhard Büttner
(Pressewart)

Unsere beiden neuen Talente aus Vietnam: Tram Huynh (rechts) und Phu Nguyen (links)

Ihr kompetenter Partner
für Energiesparende und 
umweltorientierte Haustechnik

Erhard Fuchs GmbHErhard Fuchs GmbH

Heizung • Lüftung • Sanitär
Solar- und Brennwertanlagen
Wartung und Kundendienst
Hedanstraße 2 · 97084 Würzburg / Heidingsfeld · Tel: 0931 6 58 41 · Fax: 61 21 33  
Internet: www.wuerzburg.de/fuchs-gmbh · E-Mail: fuchs.heizung@t-online.de
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Handball
1. Abteilungsleiter:	 Jürgen Eigl, abteilungsleitung@tgh-handball.de
stv. Abteilungsleiter:	 Armin Grammel, Ralph Sieber

Positive Entwicklung im Damenbereich
Wie bereits in der letzten Ausgabe des ECHO angekündigt, hat sich bei der 
Damenmannschaft in der Sommerpause einiges getan. So gelang es der Ab-
teilung erfreulicherweise, Ivo Groksch als Trainer zu verpflichten. Ivo hatte 
bereits in den Jahren 2020 bis 2024 die Heidingsfelder Damenmannschaft 
trainiert, bevor er im Anschluss die Oberliga-Mannschaft der 
HSG Pleichach übernahm. Trotz diverser anderer Angebo-
te entschied er sich am Ende erfreulicherweise, zu seinem 

„Herzensverein“ zurückzukehren. Mit seinem anspruchsvol-
len und abwechslungsreichen Training sowie seinem gro-
ßen Engagement in und außerhalb der Halle wird er die Ent-
wicklung der Mannschaft auf alle Fälle vorantreiben und 
versuchen, die Damen wieder zurück in die Erfolgsspur 
zu bringen.

Nicht nur auf der Trainerposition, sondern auch 
im Kader findet man in der kommenden Runde 
einige „altbekannte“ Gesichter. Mit Annika, Luna, 
Nadine und Sabrina kehren gleich vier ehemalige 
Spielerinnen wieder zurück zur Mannschaft, was den 
Kader zusammen mit den weiteren Neuzugängen un-
gemein verstärkt.

Die Mädels trainieren bereits seit Anfang Juni für die neue Saison. Neben 
den regulären Einheiten standen auch zwei Trainingslager und diverse Test-
spiele auf dem Programm. Man kann hier durchaus schon erste Fortschritte 
erkennen, sowohl im individuellen Bereich als auch im mannschaftlichen Zu-
sammenspiel.

Die Saison beginnt für die Damen dieses Jahr vergleichsweise spät, das erste 
Spiel findet erst am 11. Oktober statt. Auch ist die Bezirksliga in diesem Jahr 
mit nur acht Mannschaften vergleichsweise klein, sodass man mit vollem Fo-
kus in jedes einzelne Spiel gehen muss und sich eigentlich keine Ausrutscher 
erlauben darf.

IVO GROKSCH
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Spielplan Damen - Bezirksliga Unterfranken:

11.10.2026	 19:30 Uhr	 HSV Bergtheim III : Damen
17.10.2026	 17:30 Uhr	 Damen : TV Gerolzhofen
24.10.2026	 17:35 Uhr	 Damen : HSG Volkach II
14.11.2026	 17:30 Uhr	 Damen : TSV Mellrichstadt
22.11.2026	 15:30 Uhr	 TG Höchberg II : Damen
28.11.2026	 15:30 Uhr	 Damen : SpVgg Giebelstadt
12.12.2026	 17:30 Uhr	 Damen : SG TG/ETSV Würzb
24.01.2027	 19:00 Uhr	 SG TG/ETSV Würzburg : Damen
30.01.2027	 16:00 Uhr	 HSG Volkach II : Damen
13.02.2027	 17:30 Uhr	 Damen : HSV Bergtheim III
20.02.2027	 20:00 Uhr	 TV Gerolzhofen : Damen
27.02.2027	 17:30 Uhr	 TSV Mellrichstadt : Damen
06.03.2027	 17:30 Uhr	 Damen : TG Höchberg II
14.03.2027	 16:00 Uhr	 SpVgg Giebelstadt : Damen

Thomas Portner

K DS
I

Schnuppertraining

für Mädchen und Jungs der Jahrgänge 2017 und 
jünger:

Jeden Freitag, außerhalb der Schulferien

	 15 - 16:30 Uhr

	 Dreifachturnhalle der TGWH

	 Jahnwiese

Kontakt:

kinder@haetzfelder-handballer.de
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Gürtelprüfung am 12.02.2026 unseres Jujutsu-Nachwuch-
ses

Pünktlich zum Faschingsbeginn bestanden 20 jugendliche Jujutsukas ihre 
Gürtelprüfung nach intensiver Vorbereitung am Donnerstag, dem 12.02.2026.

Ein großer Dank gilt hier auch unserem Jugendtrainerteam Werner, Sarah 
und Lisa. Ohne ihr Engagement wäre dem einen oder anderen die Prüfung 
sicherlich schwerer gefallen.

Somit ist unsere gesamte Abteilung stolz auf die Leistungen der Prüflinge und 
Trainer gleichermaßen … Weiter so!

Erfolgreiche Kinderprüfung und fleißige Helfer im Verein

Ein ereignisreicher Tag für unseren Nachwuchs:

Insgesamt 9 motivierte Kinder stellten sich der Ju-Jutsu-Prüfung und zeigten 
stolz ihr Können in den Grundtechniken wie Beinstellen, Armstreckhebel oder 

Ju-Jutsu
Abteilungsleiter:	 Rainer Zehe, info@jujutsu-heidingsfeld.de
Medienreferent:	 Gerhard Karl, medien@jujutsu-heidingsfeld.de
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Grifflösen, in der Fallschule mit Sturz seitwärts und in der freien Auseinander-
setzung auf Pratzen.

Am Ende hat sich das harte Training ausgezahlt – alle 9 Prüflinge haben be-
standen und tragen nun hochverdient den Halbgelbgurt bzw. die gelbe Spitze!

Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
tollen Leistung!
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Gemeinsam anpacken: Dachgeschoss ausgeräumt

Wenige Tage nach der Prüfung stand bereits der nächste wichtige Arbeitsein-
satz an: Unser Dachjuhe bekommt eine neue Decke.

Damit die Arbeiten beginnen können, mussten zunächst alle Schränke und 
Materialien ausgeräumt werden. Dank vieler tatkräftiger Helferinnen und Hel-
fer war das Dachgeschoss im Handumdrehen leer und damit bereit für den 
Umbau.

Ein riesiges Dankeschön an alle Jugendlichen und Erwachsenen, die beim 
Ausräumen mit angepackt haben!
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50 Jahre Leidenschaft und Engagement für unsere TGW-H
Herzlichen Glückwunsch, Karin Thompson

Ein halbes Jahrhundert – und nahezu jeder einzelne Tag davon ist eng mit 
unserem Verein verbunden. Wir gratulieren unserer Abteilungsleiterin Karin 
Thompson ganz herzlich und möchten diesen besonderen Anlass nutzen, um 
auf ihren bisherigen Weg in unserem Verein zurückzublicken.

Die Legende sagt, sie musste nach ihrer Geburt direkt erstmal am Bootsplatz 
vorstellig werden, bevor sie ihr anderes Zuhause kennenlernen durfte. Ihre 
ersten sportlichen Schritte machte sie beim Kinderturnen und stellte später 
ihr Können in der Turnabteilung unter Beweis. Von klein an mit ihren Eltern 
im Kanu unterwegs, war es wohl kaum verwunderlich, dass sie mit 13 Jahren 
ihre sportliche Karriere in der Rennmannschaft der Kanuabteilung fortsetzte 
und eine beeindruckende Erfolgsgeschichte schrieb. Mit unzähligen sportli-
chen Erfolgen setzte sie über viele Jahre hinweg Maßstäbe und repräsentier-
te unseren Verein mit großem Einsatz und viel Leidenschaft.

Doch ihr Engagement beschränkte sich nicht nur auf die eigenen sportlichen 
Leistungen. Früh übernahm sie Verantwortung innerhalb der Kanu-Abteilung 
und brachte sich als Übungsleiterin sowie als Rennsportwartin unermüdlich 
ein. Nach der Geburt ihrer Tochter Laura nahm sie sich eine kleine Auszeit 
von der Vereinsarbeit, bevor sie mit frischen Ideen und neuer Motivation wie-
der ans Werk ging. Ihr Herz schlug dabei für den Aufbau einer Inklusionsgrup-
pe. Mit viel Herzblut, Ausdauer und Überzeugung brachte sie sich von Anfang 
an in die Gruppe ein und entwickelte diese Schritt für Schritt weiter. Heute ist 
sie ein fester und wichtiger Bestandteil unserer Abteilung und steht beispiel-
haft für gelebte Gemeinschaft, Offenheit und Zusammenhalt.

Im Jahr 2025 übernahm sie schließlich das Amt der Abteilungsleiterin. Seit-
dem führt sie die Abteilung mit großem Verantwortungsbewusstsein, klaren 
Zielen und unermüdlichem Einsatz. Ihr Engagement, ihre Zielstrebigkeit und 
ihr Blick für die Weiterentwicklung der Abteilung prägen ihre Arbeit und sorgen 
dafür, dass unsere Gemeinschaft auch für die Zukunft bestens aufgestellt ist.

Kanu
Abteilungsleiterin: Karin Thompson, Tel. 0151 / 11605531
stv. Abteilungsleiter: Norbert Mohr
Rennsport: Jessica Gabriel (kommissarisch), Tel. 01578 / 2501015
Wanderfahrer: Edgar König, Tel. 0931 / 571371



32

Liebe Karin, zu deinem 50. Geburtstag danken wir dir von Herzen für deine 
Arbeit, deine Zeit und deine Leidenschaft für unseren Verein. Wir wünschen 
dir Gesundheit, Glück und viele weitere erfolgreiche Jahre – privat, beruflich 
und natürlich in unserer Abteilung. Auf viele weitere gemeinsame Erlebnisse 
und Projekte!

Herzlichen Glückwunsch zum 50. Geburtstag!

Claudia Messerer 
im Namen der Abteilung

Floßfahrt auf der Wilden Rodach

Dank unseres neuen Vereinsbusses konnte endlich mal wieder eine Jugend-
fahrt stattfinden.

Am 30.05.2026 machten sich neun junge und junggebliebene Sportler der Ka-
nuabteilung auf den Weg nach Wallenfels, um auf der Wilden Rodach mutig 
ein Floß zu besteigen und sich nach Öffnung der Stauwehre die Stufen und 
Stromschnellen hinunterspülen zu lassen.

Schon nach den ersten paar Metern war klar: Hier bleibt niemand trocken!

Auf einer Strecke von 5 km waren 6 Wehre zu überwinden, und bei jedem 
davon tauchte das Floß inklusive seiner Mitfahrer ordentlich unter.

Zwischen durch das kalte Wasser ausgelöstem Kreischen an den Wehren 
konnten wir die traumhafte Natur mit ihren Felswänden, Wäldern und Wiesen 
genießen. Sogar ein Fischotter tauchte kurz neben unserem Floß auf, um die 
Lage zu sondieren.

Ein Flößer-Azubi brachte uns unter fachmännischer Anleitung eines erfahre-
nen Lehrmeisters sicher ans Ziel, wo wir das Erlebnis bei Bratwurst und Steak 
gemütlich ausklingen ließen.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen Unterstützern der Kanu-Ju-
gend, die durch ihre Spenden und Fundraising-Aktionen solche außerge-
wöhnlichen und unvergesslichen Gemeinschaftserlebnisse möglich machen!

Claudia
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Bootstaufe und Sommerfest

Die Kanuten der TGW Heidingsfeld feiern mit Familie und Freunden

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Sommertemperaturen feierte die 
TGW Heidingsfeld, Kanuabteilung, ihr Sommerfest.

Auch in diesem Jahr war 
es der Abteilungsleiterin 
Karin Thompson möglich, 
in diesem Rahmen zwei 
Boote neu zu taufen. Und 
dies waren zwei ganz be-
sondere Kajaks, denn sie 
sind beide für die Inklusi-
onsgruppe bestimmt, kön-
nen aber selbstverständlich 
auch für die Vereinsarbeit 
genutzt werden. Zusätzlich 
konnte sie noch die neuen 
Schwimmwesten vorstellen, 
die dank der großzügigen 
Spenden der Bürgerstiftung 
Würzburg und Umgebung 
sowie des Inner Wheel 
Club Würzburg-Hofgarten 
angeschafft werden konn-
ten.

Das rote Kajak, das durch 
den VSV Würzburg finan-
ziert wurde, ist besonders 
für große oder auch schwe-
re Personen geeignet. Es 
wurde nach Rudolf Diener 
benannt, der den Erfolg der 
Inklusionsgruppe maßgeb-
lich mitgestaltet und diese 
2012 mitbegründet hat.

Das zweite Kajak wurde 
dem Verein von den Ehe-

Start am Bootssteg

Maxi gibt dem Kajak den Namen Rudolf Diener, Markus hatte schon sei-
nen Auftritt

Das Kanulied beendet die Bootstaufe.
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leuten Gimple gestiftet. Altersbedingt 
haben sie das Paddel an den Nagel 
gehängt, doch dieses schöne und lage-
stabile Kajak sollte nicht im Keller ver-
stauben. Die Fröhlichkeit und Wärme, 
die von der Inklusionsgruppe ausgehen, 
gaben die Idee für den Namen. Künf-
tig haben wir, egal bei welchem Wetter, 

„Sunshine“ immer unter uns.

Nach dem offiziellen Teil der Bootstau-
fe verweilten die Mitglieder und Gäste 
noch einige Stunden am Kanugelände 
am Wiesenweg und feierten das Som-
merfest. Aus jeder Ecke hörte man fröh-
liche Gespräche und Lachen, höchstens 
unterbrochen durch den Genuss der vielen Leckereien. Die engagierten Hel-
ferinnen und Helfer boten Kaffee und Kuchen sowie natürlich Bratwürste und 
Steaks an.

Unser Dank geht an alle Gäste, an die Organisatoren und Helfer und ganz 
besonders an Familie Gimple, die Bürgerstiftung Würzburg und Umgebung 
sowie den Inner Wheel Club Würzburg-Hofgarten. Ohne die Unterstützung 
dieser Menschen wäre unsere Vereinsarbeit nicht möglich.

Karin Thompson 
Fotos: Christine Wolf, Karin Thompson

Kalle und Tobi haben wertvolle, fröhliche Fracht an Bord

Stellvertretend für alle Helferinnen und Helfer freuen 
sich Ulli und Norbert über die Gäste 
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65. Kleinheubacher Mainregatta (27.-28.06.2026)

Drittgrößte Rennkajak-Regatta Deutschlands

Über 700 teilnehmende Kanuten und Kanutinnen aus 37 Vereinen des In- und 
Auslands stellten erneut einen Teilnehmer-Rekord auf.

Bei extremer Hitze von um die 40 °C und Tiefstwerten in der tropischen Nacht 
von 24 °C bis 26°C, brachte auch ein Bad im Main bei einer Wassertempe-
ratur von rund 28 °C kaum eine Abkühlung. Die WSG Kleinheubach als Ver-
anstalter reagierte mit diversen mobilen Kaltwasserduschen und zusätzlich 
beschatteten Bereichen auf dem Gelände, die Jury verkürzte die Strecke der 
Langstrecken-Rennen. Trotz der extremen Rahmenbedingungen fanden wie-
der spannende Wettkämpfe statt.

Ergebnisse unserer Schüler, Leistungsklasse und Senioren:

Schüler C (bis 9 Jahre):

Sophie Grandy (8): 5. K1/500m; 1. K1/1500m; 8. K2/500m;

Schüler B (10-12 Jahre):

Sarah Böttcher (10):	 2. K1/500m; 1. K2/500m; 2. K1/1500m; 5. K4/500m
Daniel Grandy (11): 	 5. K1/500m; 3. K2/500m; 7. K4/500m; 10. K1/1500m;
Julius Grandy (12): 	 5. K1/500m; 3. K2/500m; 3. K4/500m; 15. K1/1500m; 

Schüler A (13-14 Jahre):

Paul Böttcher (14): 	 VL 8. K1/200m; VL 6. K2/200m; VL 6. K1/500m;  
			   VL 7. K2/500m; 15. K1/1500m;

Jugend (15-16 Jahre):

Lina Grandy (Jugend): 9. (200m K2);

Leistungsklasse (ab 19 Jahre):

Jessica Gabriel (Leistungsklasse): VL 6. (200m K2 mixed)
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Senioren (ab 30/40/50/60 Jahre):

Simon Diordiew (Herren Senioren B): VL 4., EL 7. (200m K1); VL 6. (200m 
K2 mixed)

Heike Petershöfer (Damen Senioren B): 2. (200m K4); 3. (200m K4 Genera-
tionen)

Bianca Gabriel (Damen Senioren D): 3. (200m K1)

Sophie Grandy siegte im Einer (K1) mit großem Abstand auf der Langstrecke 
(1500 m).

Platz 2 erkämpfte sich Sarah Böttcher in ihren Einzelrennen sowohl über die 
Kurzstrecke (500 m) als auch im Langstreckenrennen. Das erste Mal gemein-
sam mit ihrer Konkurrentin vom KSC Ansbach im Boot sitzend, siegten sie im 
Zweier (K2) über 500 m. Im Vierer für den SSKC Aschaffenburg reichte es für 
Platz 5.

Von links nach rechts: 
Hinten: Heike Petershöfer, Paul Böttcher, Bianca Gabriel, Lina Grandy, Simon Diordiew,
Vorne: Daniel Grandy, Sarah Böttcher, Sophie Grandy, Julius Grandy und Trainerin Jessica Gabriel
Foto: Michael Barthel
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Julius Grandy konnte im K4 
für die Rheinbrüder Karls-
ruhe aushelfen und den 3. 
Platz sichern. Zusammen 
mit seinem Bruder Daniel 
erkämpfte er über 500 m 
im K2 den 3. Platz.

Paul Böttcher musste sich 
in einem stark besetzten 
Feld mit über 50 Konkur-
renten und 6 voll besetzten 
Vorläufen (9 Bahnen) mes-
sen. Kurzfristig konnte er 
noch zusätzliche Rennen 
im K2 mit Vincent Schulze 
von der Kanu-Vereinigung 
Esslingen bestreiten.

Heike Petershöfer, für die 
WSG Kleinheubach star-
tend, fuhr im Sprint (200 m) 
im Damen-Senioren-Vierer 
auf Platz 2 und im Genera-
tionen-Vierer für den KSC 
Ansbach auf Platz 3.

Simon Diordiew erreichte im Endlauf der Senioren Platz 7 im Sprint.

Der dritte Platz im Damen-Senioren-Sprint ging an Bianca Gabriel.

Bianca Gabriel

Andrea Kaske, Meike Wirl, Bianca Gabriel, Monika Heuß (200m K1 
Damen Senioren)
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Bayerische Meisterschaft im Kanurennsport 2026

Sprint/Kurz/Mittel/Langstrecke

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums „Kanurennsport in Aschaffenburg“ 
wurde die diesjährige Bayerische Meisterschaft vom SSKC Aschaffenburg am 
25. und 26. Juli 2026 ausgerichtet.

Von der TG Würzburg-Heidingsfeld gingen 10 TeilnehmerInnen an den Start, 
davon 8 für den eigenen Verein.

Sophie Grandy, mit 8 Jahren die Jüngste der Mannschaft, konnte alle Rennen 
im Einer-Kajak (K1) gegen ihre Konkurrentin vom KSC Ansbach gewinnen.

Der gemischte Vierer der 10- bis 13-Jährigen (Schüler B) mit Helen Petershö-
fer, Sarah Böttcher, Julius und Daniel Grandy erreichte Platz 4 im Sprint.

Bayerische Meisterin im K1 über die Sprint-Distanz von 200 m wurde Sarah 
Böttcher in der Altersklasse der 10-Jährigen. Über die Langstrecke von 2000 
m errang sie Platz 3.

Über ihren 1. Platz im „K2 mixed“-Rennen der Schüler A freuten sich Cora 
Hagen und Paul Böttcher.

Lina Grandy, für den SSKC Aschaffenburg startend, belegte mit ihrer Zwei-
er-Partnerin Milena Stein im K2 sowohl über 200 m als auch über 500 m Platz 
3. Auf der Langstrecke und im K4 mixed wurden sie jeweils Zweite.

Im Bereich der Damen-Senioren sicherte sich Heike Petershöfer, für die WSG 
Kleinheubach startend, in den Mannschaftsbooten dreimal die Bayerische Vi-
zemeisterschaft und im über Jahre hinweg eingefahrenen K4 der Damen im 
Sprint die Bayerische Meisterschaft.

Unsere älteste Paddlerin Bianca Gabriel wurde Drittplatzierte im Sprint sowie 
2-malige Bayerische Vizemeisterin im Einer-Kajak über Kurz- und Langstre-
cke.
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Ergebnisse in der Übersicht:

Schüler C (bis 9 Jahre):

Sophie Grandy (8): 	 K1/200m 1. Platz; K1/500m 1. Platz; K1/1000m 
1. Platz

Schüler B (10-12 Jahre):

Helen Petershöfer (10): 	 K2/200m VL 7.; K4 mixed/200m 4.Platz
Sarah Böttcher (10):	 K1/200m 1. Platz; K2/200m VL 7. Platz; K2 mi-

xed/200m EL 7. Platz; 
 	 K4 mixed/200m 4.Platz; K1/500 dnf; K2/500m 

EL 5. Platz; K1/2000m 3. Platz.
Cora Hagen (12):	 K1/200m 7. Platz; K2 mixed/200m EL 1.Platz; 

K1/500m naS; K2/500m EL 5. Platz;  
 	 K1/2000m 5. Platz;

Daniel Grandy (11):	 K1/200m 4. Platz; K2/200m 6. Platz; K2 mixe-
d/200m VL 5.; K1/500m 4. Platz;

 	 K2/500m dnf; K1/2000m 4. Platz

Julius Grandy (12):	 K1/200m 7. Platz; K2/200m 6. Platz; K2 mixe-
d/200m EL 7. Platz; K1/500m 7. Platz;

 	 K2/500m dnf; K1/2000m 5. Platz

Im Mannschafts-Bild von links nach rechts:
Lina Grandy, Bianca Gabriel, Paul Böttcher, Cora Hagen, Sarah Böttcher, Sophie Grandy, Daniel und Julius Grandy, 
Helen und Heike Petershöfer, dahinter Trainer Christian Leben, Foto: Mario Böttcher
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Schüler A (13-14 Jahre):

Paul Böttcher (13):	 K1/200m EL 5. Platz; K2 mixed/200m 1. Platz; 
K1/500m EL 4.; K1/2000m 5. Platz; 

Für den SSKC Aschaffenburg startend: (Partnerin Milena Stein)

Lina Grandy (Jugend):	 K1/200m dnf; K2/200m 3. Platz; K2 mixe-
d/200m 5.; K4 mixed/200m 2. Platz; 

 	 K1/500m 6.; K2/500m 3. Platz; K2/5000m 2. 
Platz; K2 mixed/200m disqu.

Damen Senioren AK:

Bianca Gabriel (AK D):	 K1/200m 3. Platz, K1/500m 2. Platz, K1/5000m 
2. Platz

Für die WSG Kleinheubach startend:

Heike Petershöfer (AK B):	 K2/200m 2. Platz; K4/200m 1. Platz; K4 mixe-
d/200m 2. Platz; K2/500m 2. Platz.

Bianca Gabriel

Die Donau ruft

Die Donau zwischen Vohburg und Kelheim kann ohne Übertreibung inzwi-
schen zum „Hausgewässer“ der Heidingsfelder Kanuten gezählt werden. Seit 
Jahren steht sie für ein Dutzend (oder mehr) TGWHler auf dem Fahrtenpro-
gramm. Mit herzlichen Worten wurden sie auch dieses Jahr im Juli wieder 
von ihren Gastgebern auf dem Campingplatz der Felbermühle in Bad Gög-
ging begrüßt. Edgar Königs Anmeldung wird dort auf dem herrlichen Areal mit 
Freude angenommen. Der niedrige Wasserstand der Donau hatte natürlich 
Auswirkungen auf die beim Paddeln mehr beanspruchten Muskeln, dafür war 
die Fahrt im Donaudurchbruch wegen der ausbleibenden Ausflugsschiffe, die 
wegen des Niedrigwassers seit Wochen in ihrem Hafen verharren müssen, 
selten so entspannt. Der obligatorischen Einkehr im Biergarten des Klosters 
Weltenburg stand überhaupt nichts im Wege, also: „Same procedure as every 
year!“ Nur Dieters Fährfahrt mit dem Canadier nach dem Anlanden beim Ka-
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nu-Club Kelheim war erstmalig. Hatten doch zwei Wanderer die dringende 
Bitte, zu ihrem am anderen Ufer abgestellten Pkw, übergesetzt zu werden, um 
den Umweg über die Brücke zu sparen. Aktion geglückt, und die Jugendkasse 
der Kanuabteilung bekam auch noch etwas ab!

Christine Wolf 
(Text und Fotos)

Wichtig: In jedes Boot muss der passende Kanute einsteigen.

Erich Krapfs Annamirl darf auch mal wieder auf die Donau. Kurt macht’s möglich
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Und wieder einmal: Frauen auf Fahrt!

Heiße Temperaturen? Pack’ mer’s an! Schwächeln gilt nicht!

Mussten auch mehrere der angemeldeten Frauen aus triftigen persönlichen 
Gründen ihre Teilnahme an der Frauenfahrt der unterfränkischen Kanutinnen 
absagen, so konnte doch ein Heidingsfelder Großcanadier am ersten Juli-Wo-
chenende gut besetzt werden.

Die Organisatorin der traditionellen Frauenfahrt, Angelika Gardemann, atme-
te erleichtert auf, als klar war, dass der schöne blaue Canadier optimal einge-
setzt werden kann. Die sieben Frauen bewiesen echte Power.

So kennen wir das ja: Gestärkt von Kaffee und Kuchen und dem, wie immer, 
üppigen Abendbüffet folgten die unterfränkischen Frauen der Verlockung, 
das Kiliani-Feuerwerk vom Wasser aus zu bewundern. Das vorgeschriebene 
„rundum sichtbare Licht“ und die dekorative Lichterkette waren, weil schon im 
vorigen Jahr geübt, rasch angebracht, und so konnte die kleine Nachtfahrt um 
21 Uhr starten.

Die Anfeuerungs- und Bewunderungsrufe der vielen feiernden Menschen ent-
lang des Sanderauer Uferstreifens nahmen die fröhlichen Frauen im Canadier 
gerne mit bis zur „Mainkuh“, hinter der sie geduldig den Einbruch der Dunkel-
heit erwarteten, denn ein Feuerwerks-Leuchten kommt ja erst dann so richtig 
zur Geltung.

Unsere „Ahs“ und „Ohs“ wiesen 
schließlich auch manche unauf-
merksamen Fußgänger darauf 
hin, sich der Alten Mainbrücke 
zuzuwenden, hinter der die fun-
kelnden Lichterpilze prächtig 
leuchteten. Nach dem Verglü-
hen der Lichterpracht hatten 
dann auch noch die angestrahl-
te Festung und das Käppele ih-
ren gebührenden Auftritt.

Zum Bootsplatz zurückgekehrt, wirkten die gewonnenen Eindrücke beim 
Schlusshock noch lebhaft nach.

Gut, dass die Paddeltour am Samstag nach dem späten Zapfenstreich erst 

Beste Aussicht auf die Festung bei Nacht
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um 10 Uhr begann. Die Nachtfahrt-Deko war schnell abgebaut, da konnte das 
Frauen-Team unbeschwert im „Seele“ ins Boot steigen und die Schönwetter-
fahrt nach Veitshöchheim genießen.

Dank Angelikas Voranmeldung bei der Würzburger Schleuse und dem sehr 
aufmerksamen diensthabenden Schleusenwärter war die Passage dieses 
Mal völlig problemlos. Dass uns Claudia überraschend beim etwas unkom-
fortablen Ausstieg in Veitshöchheim helfen konnte, nahmen die Paddelfrau-
en dankbar an. Die Fahrrad-Spritztour von Margetshöchheim über den Main 
nahm sie gerne in Kauf.

Auch eine vorherige Fahrzeug-Umstellung war nicht nötig, denn Karin hatte 
schon im Vorfeld angeboten, dass sie mit dem Kanubus samt Hänger ans Ziel 
nach Veitshöchheim kommt.

Der Besuch im Veitshöchheimer Mee-
gärtle bot den Kanutinnen je nach Gus-
to Stärkung und Genuss. Ein Hoch auf 

Gemeinsam sind die Frauen stark!

Nach dem Einsteigen kann’s losgehen
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das Service-Team im Meegärtle ist mehr als angebracht, denn bei großem 
Andrang kühlen Kopf zu bewahren und dabei stets freundlich zu sein, das will 
was heißen! Toll!

Nach dem Beladen des Hängers erforderte die Rückfahrt nach Heidingsfeld 
Karins solide Ortskenntnis, denn wegen des zur gleichen Zeit laufenden Kili-
ani-Festzuges waren die sonst üblichen Wege gesperrt.

Die erfrischende Dusche und eine erholsame Ruhepause waren dann die 
perfekte Vorbereitung zum Abendprogramm. Der Spaziergang zur Jahnwiese 
stimmte die inzwischen wieder hungrigen Mägen auf die kulinarischen Ge-
nüsse ein, die uns Marsella und ihr Küchen- und Serviceteam boten. Ein wun-
derschöner Tag konnte gemütlich ausklingen.

Die Sonntagssonne strahlte dann am nächsten Morgen wieder mit den Ka-
nu-Frauen um die Wette, denn Karin hatte angeboten, die Mannschaft samt 
dem Canadier am Sonntag nach Winterhausen zu fahren. So musste das 
Boot nach der Rückkehr aus Veitshöchheim gar nicht abgeladen werden. 
Danke für diese tolle Idee und die geopferte Zeit!

Es war nur nötig, einen Kajak-Einer zuzuladen, weil Manuela die Gruppe ger-
ne begleiten wollte. Die Paddeltour zum Bootsplatz war für alle ein Genuss, 
denn wider Erwarten hielt sich der Betrieb auf dem Wasser trotz des schönen 
Wetters sehr in Grenzen.

Nach dem Aussteigen und Aufräumen am Bootsplatz kam dann natürlich im 
Rückblick auf die fast vergangenen Tage in vertrauter, fröhlicher Gemein-
schaft ein wenig Wehmut auf. Die wurde aber gelindert, als Angelika an unser 
Wiedersehen zur „Nachlese“ am 19. November erinnerte.

Der herzliche Dank an unsere Organisatorin, die keine noch so kleine Kleinig-
keit vergaß, darf an dieser Stelle die Zeilen beschließen.

Christine Wolf 
(Fotos: Brigitte Götz, Christine Wolf, Karin Thompson)
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Inklusive Kajakgruppe der TGW Heidingsfeld mit der BSJ 
Würzburg auf Urlaubsreise

Alle Jahre wieder – seit 2014 – fahren die inklusiven Kajaksportler der TGW 
Heidingsfeld, unterstützt durch die BSJ Würzburg sowie den VSV Würzburg, 
gemeinsam in den Urlaub. Auch in diesem Jahr sollte die Reise wieder in 
eine Würzburger Partnerstadt führen. Schottland war das Reiseziel, und drei 
Nächte verbrachte die 23-köpfige Gruppe in Dundee.

Am 5. August landete die Gruppe in Edinburgh. Mit drei angemieteten Klein-
bussen ging es anschließend an die Westküste nach Oban. Dort wurden wir 
mit echtem schottischem Wetter empfangen: kühl, windig und feucht. Doch 
niemand jammerte, denn die Temperaturen in der Heimat waren uns durch-
aus bewusst, und wir alle hatten vom Schwitzen genug.

Von Oban aus standen zwei Ausflugsziele auf dem Programm. Wir hatten 
Fahrkarten für den Jacobite Train, um von Fort William aus nach Mallaig zu 
fahren und auf den Spuren Harry Potters zu wandeln. Die historische Dampf-
lok zog uns durch wunderschöne Landschaften, und bei Sonnenschein konn-
ten wir die Reise genießen.

Am Folgetag stand bereits der erste Bettenwechsel an. Doch vorher wurde 
uns noch ein besonderes Naturerlebnis geboten. Mit zwei Schlauchmotorboo-
ten, eingepackt in Trockenanzüge, ging es auf dem Meer an der Westküste 
entlang zu abgelegenen Küstenabschnitten. Dort konnten wir Robben, Weiß-
schwanz-Seeadler, Rehe und weitere Tiere beobachten.

Nach diesem Naturerlebnis, gepaart mit etwas Adrenalin, traten wir die Wei-
terreise zu unserem nächsten Standort, Fort William, an. Den Fahrern – und 
auch den Navigatoren – wurde hier einiges abverlangt. Führte der Weg doch 
durch die Highlands, wo die Straßen gerade so breit waren wie die Fahrzeu-
ge selbst. Wenn dann auch noch Wohnmobile als Gegenverkehr auftauchen, 
sind Rangieren und Millimeterarbeit angesagt.

Von Fort William aus statteten wir Nessie einen Besuch ab. Leider hatte sich 
das Ungeheuer gut im Loch Ness versteckt und zeigte sich uns nicht. Im Loch 
Ness Explorer Centre wurden wir jedoch ausführlich über die Mythen rund um 
Nessie informiert.

Am Abend durfte die Gruppe dann noch eine Bootsfahrt auf dem Loch Linnhe 
genießen. Schnell übernahmen einige aus unserer Truppe das Steuer des 
Ausflugsbootes. So hatten sowohl wir als auch die Crew trotz heftigen Re-
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gens viel Spaß und eine kurzweilige Zeit.

Zur Halbzeit der Reise ging es dann nach Dundee. Bei Aberfeldy legten wir 
einen Stopp ein, denn wir wollten den River Tay mit Rafts bezwingen. Wenn 
Engel reisen, scheint die Sonne – und so konnten wir die wunderschöne 
Landschaft, aber auch die Stromschnellen in vollen Zügen und sportlich ge-
nießen.

Am Abend wurden wir dann von einigen Mitglie-
dern der Dundee-Würzburg-Twinning-Associati-
on (DWTA) begrüßt.

Ein weiteres Natur-Highlight wartete am sechsten 
Tag unserer Reise auf uns. Mit Kajaks ging es auf 
das Loch Faskally. Nach einer entspannten Mit-
tagspause mit Picknick am Ufer des wunderschö-
nen Sees trafen wir wieder Mitglieder der DWTA, 
um gemeinsam mit ihnen an der Küstenprome-
nade von Dundee nach Broughty Ferry zu laufen.

Ganz Mutige nutzten die Zeit in Broughty Ferry 
für ein Bad im Meer. Der Rest der Gruppe kam 
mit Mitgliedern des Sailing & Rowing Clubs sowie 
anderen Dundonians in einem Pub zusammen 
und nutzte die Gelegenheit zum Austausch.

Unser vorletzter Reisetag stand ganz im Zeichen 
von Empfang und Sport. Am Vormittag wurden wir von einem Vertreter des 

Wilde Fahrt auf dem River Tay Foto: theraftingcompany

Tobi fliegt neben dem Jacobite Train 
her, Foto: Karin Thompson
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Lord Provost im Rathaus von Dundee empfangen. Bei Tee und Keksen wurde 
uns die Geschichte des Rathauses und vor allem die Bedeutung der Bürger-
meisterkette erklärt.

Aktiv wurden wir anschließend in der Sporthalle der Dundee Dragons, einem 
Verein für Rollstuhlsport. Gemeinsam mit den Sportlern probierten wir uns 
im Rollstuhlbasketball sowie im Rollstuhlbadminton aus. Außerdem wurden 
Informationen und Kontakte für einen möglichen Gegenbesuch in Würzburg 
ausgetauscht.

Weiter ging es dann ins Schwimmbad von Dundee. Insbesondere die Rut-
schen – eine davon mit vier Metern freiem Fall am Ende – hatten es den 
Würzburgern besonders angetan.

Das anschließende Abendessen schmeckte diesmal besonders gut, und wir 
verabschiedeten uns von unseren Freunden aus Dundee.

Nach Edinburgh mussten wir schon früh am vorletzten Morgen unserer Reise 
aufbrechen. Um 10 Uhr erwartete uns Generalkonsulin Christiane Hullmann 
im Generalkonsulat in Edinburgh. Für uns war es eine große Ehre, dass sich 
die Generalkonsulin gemeinsam mit ihrer Auszubildenden eine Stunde Zeit 
für den Austausch und interessante Hintergrundinformationen zu ihrer Arbeit 
als Generalkonsulin nahm.

Die Gruppe als Minions auf dem Atlantik unterwegs, Foto: Peter Singer
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Nachdem die Koffer im Hotel abgeliefert waren, wurde Edinburgh in Klein-
gruppen erkundet. Durch das Military Tattoo, das Fringe Festival sowie ein 
Freundschaftsfußballspiel war die Stadt so voller Menschen, dass ein Durch-
kommen auf der Royal Mile fast unmöglich war.

Natürlich durfte auch der obligatorische Besuch des Hard Rock Cafés nicht 
fehlen. T-Shirts wurden gekauft und Burger verspeist. Gut gestärkt konnten 
wir so zum Abschluss unserer Reise kommen.

Dieser bestand aus einem Besuch des Royal Edinburgh Military Tattoo. Mi-
litärmusikkorps aus der ganzen Welt – darunter auch das Bundeswehrmu-
sikkorps aus Koblenz – boten moderne Darbietungen und Marschmusik mit 
entsprechenden Formationsmärschen auf höchstem Niveau. Dies war noch 
einmal ein echtes Highlight am Ende unserer Reise.

Mit unzähligen positiven Eindrücken und Erinnerungen im Reisegepäck ka-
men wir nach neun Tagen zurück ins warme Würzburg.

Unser Dank geht an alle Organisationen, die die verschiedenen Unterneh-
mungen und Aktionen ermöglicht haben, an die großzügigen Geldgeber so-
wie an die Schotten, die wir kennenlernen durften und die unsere Reise so 
unvergesslich gemacht haben.

Karin Thompson

Treffen mit der DWTA, Foto: Peter Singer
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Tennis
Abteilungsleiter:	 Karl Tauer, Tel.: 0160/5824970
2.Abteilungsleiter: 	 Johannes Brandmann, Tel.: 0152/53356823
Sportwart:	 Thomas Engert, Tel.: 0172/4319069
Jugendwart: 	 Christian Knüttel, Tel.: 0176/47784348

Und wieder mussten wir uns von zwei verdienten Mitgliedern unserer  
Tennisabteilung verabschieden 

•	 Hirsch, Ernst
•	 Albert, Hermann

Wir behalten  beide Urgesteine unserer Tennisabteilung in ehrenvoller Erin-
nerung

Medenrunde 2026

Herren I	 2. Platz mit Aufstiegschance in die Nordliga1

Herren II	 1. Platz Aufstieg in die Nordliga 2

Erst mit dem letzten Spieltag wurde die Meisterschaft und der 
Aufstieg in die Nordliga 2 gesichert. Herzlichen Glückwunsch 
hierzu !!!!!!!!!

Herren 40	 letzter Nordliga 4

Herren 60	 letzter Platz und Abstieg in die Nordliga 1

Herren 65	 vorletzter Platz, wahrscheinlich Abstieg in die Nordliga 1

Herren 70	 vorletzter Platz Landesliga 1, evtl  Abstieg in die Landesliga 2

Herren 75	 vorletzter Platz Bayernliga, wahrscheinlich Abstieg  
		  in die Landesliga 1

Damen I	 Mittelfeld Nordliga 2
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Damen 30	 1. Platz Landesliga 2 Aufstieg in die Landesliga 1

Diese 2026 neu gegründete Mannschaft wusste anfangs mit 
der Spielstärke in der Landesliga 2 noch nichts anzufangen. 
Sehr bald stellte sich heraus, dass sie gut mithalten können, 
was dann letztendlich in der Meisterschaft und somit dem 
Aufstieg in die Landesliga 1 gipfelte. Auch hierzu unseren 
herzlichen Glückwunsch.

Damen 30 II	 Mittelfeld Nordliga 3

Jugend

U 18 m		 3. Platz Nordliga 3

U 18 w		  2. Platz Nordliga 3, punktgleich mit Tabellenführer

U 15 I		  5. Platz Nordliga 2

U 15 II		  5. Platz Nordliga 4

Damen 30 IDamen 30 I
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U 12		  1. Platz Nordliga 4, Aufstieg in die Nordliga 3   

U 10		  3. Platz Nordliga 1

U 8		  4. Platz Nordliga 1 

U 15 IIU 15 II

U 12U 12
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Tenniscamps Pfingsten erste 
Sommerferienwoche

Unsere beiden Tenniscamps an Pfings-
ten und in den Sommerferien waren 
wie all die Jahre ein voller Erfolg.

Jeweils wunderschöne, harmonische 
Tage mit super engagierten Trainern 
und Betreuern, mit super Mädels und 
Jungs.

Vor allem den Eltern ein herzliches 
Dankeschön, indem sie uns ihre Kinder 
mit ihrer Anmeldung eine Woche lang 
anvertrauten.

Interne Turniere für speziell unsere neuen Mitglieder, Hob-
byspieler

Mit dem Turnier am 03.10. endet unsere Turnierreihe für ALLE.

Bei erfreulich großer Beteiligung an allen 3 Turniertagen verbrachten wir wun-
derschöne, gesellige Stunden.
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Vielen Dank für die leckeren Kuchen und Salate. Vielen Dank auch unseren 
Grillmeistern.

Aus der Abteilungsleitung

Karl feierte am 29.07. seinen Geburtstag, vielen Dank für eure persönlichen 
Glückwünsche. Im besonderen unseren 40ern um Mannschaftsführer Matth-
ias für das sehr gut gemeinte persönliche Geschenk, das nun natürlich in der 
Küche unseres Clubhauses ihren Einsatz findet..
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Eure Abteilungsleitung TGWH Tennis 
Karl Tauer
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Tischtennis
Abteilungsleiter: Ralf Alsheimer, Tel.:  0931/662915
Sportbetrieb: Werner Müller, Tel.: 0931/8808333

Die Runde 2026/27 startet

Mitte September geht es wieder los. Einige Mannschaften sind aufgestiegen, 
einige haben sich verstärkt.

Unsere 1. Mannschaft spielt wieder in der Oberliga Bayern. Das Ziel in die-
ser Saison ist der Aufstieg in die Regionalliga. Mit Volodymir Burylow ist eine 
weitere Verstärkung zu uns gestoßen; mit ca. 2100 TTR-Punkten wird er auf 
Position 3 spielen. Spannende und spektakuläre Tischtennisspiele sind damit 
wieder garantiert.

Hier die Heimspielbegegnungen der Vorrunde 1. Mannschaft:

Sa. 26.09.26 17:30 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 : DJK SpVgg Effeltrich II

Sa. 10.10.26 13:00 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 : TSV Dachau 65

Sa. 24.10.26 17:30 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 : MTV 1881 Ingolstadt

Sa. 14.11.26 17:30 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 : TSV Neuried

Auch unsere 2. Mannschaft tritt in der Landesliga Westnordwest verstärkt 
an.

Hier die Heimspielbegegnungen der Vorrunde 2. Mannschaft:

Sa. 19.09.26 13:30 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : SC Heuchelhof Würzburg
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Sa. 08.11.26 14:00 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : CVJM Unterasbach

Sa. 29.11.26 14:00 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : TSV Ansbach III

Sa. 06.12.26 14:00 Uhr 
TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II : TTC Büttelbronn

Wir freuen uns auf die Spiele und viele Zuschauer.

Natürlich sind auch unsere anderen Mannschaften wieder aktiv:

•	 Herren III:	 Bezirksliga Gruppe 1 West

•	 Herren IV:	 Bezirksklasse A Gruppe 1 West

•	 Herren V:	 Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte

•	 Herren VI:	 Bezirksklasse B Gruppe 2 Südwest

•	 Herren VII:	 Bezirksklasse C Gruppe 2 Südwest

•	 Herren VIII:	 Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest

•	 Jugend 19:	 Bezirksoberliga

•	 Jugend 19 II:	 Bezirksliga West

•	 Jugend 19 III: 	 Bezirksklasse A Gruppe 1 West

Unsere Crowdfounding-Aktion mit der VR-Bank

Beteiligung wäre schön!

Bei der Aktion lautet das Motto „Was einer alleine nicht schafft, schaffen viele“.

Für jede Spende zur Anschaffung der neuen Platten verdoppelt die 
VR-Bank den Spendenbetrag. Wenn wir es also schaffen, Spen-
den in Höhe von 1.500 € zu generieren, wird der Betrag auf 3.000 € 
verdoppelt. Wir können dann 6 unserer bis zu 40 Jahre alten Plat-
ten endlich austauschen. Die Aktion läuft noch bis zum 28.10.2026. 
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Uns fehlen nicht mehr viele Spenden.

Spenden können über www.viele-schaffen-mehr.de/vr-bank-wurzburg – dann 
unser Projekt auswählen – getätigt werden.

TISCHTENNIS AKTUELL
Veranstaltungen und Informationen

September 2026

05./06.09.26	 Quali-Turnier Bezirkseinzelmeisterschaften J19, J15 und J13 
bei der TG Würzburg von 1848 e.V.

13.09.26 	 Quali-Turnier Bezirkseinzelmeisterschaften J19, J15 und J13 
beim TV Dettelbach

Oktober 2026

11.10.26 	 Bezirkseinzelmeisterschaften J19, J15 und J13 beim TV Och-
senfurt

24.10.26 	 Bezirkseinzelmeisterschaften D/H A-E Klasse beim TSV Gün-
tersleben
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November 2026

08.11.26 	 Bezirkseinzelmeisterschaften J11 bei SV Geroldshausen

16.11.26 	 Hybridturnier „Unterfränkische Meisterschaften Jugend 11 und 
Kids-Open“ beim TSV Güntersleben

21./22.11.26 	 Final Four Bezirksmannschaftsmeisterschaften J19, J15, J13 
(spät. 12./13.12.) beim TV Etwashausen

Januar 2027

09./10.01.27 	 Bezirksseniorenmeisterschaften in Leistungsklassen beim 
TSV Güntersleben

10.01.27 	 Quali-Turnier 1. Bezirksranglistenturnier Jugend bei der TG 
Würzburg 

16./17.01.27 	 Quali-Turnier 1. Bezirksranglistenturnier Jugend beim TV Det-
telbach

31.01.27 	 1. Bezirksranglistenturnier J19, J15, J13 beim TV Etwashau-
sen

Werner Müller

TRAINING IN SPORTHALLE 4-5  
an bis zu 10 Tischen

Montags / Freitags 	 16:00 - 17:30 Uhr	 Kinder, Jugendliche Anfänger
Montags / Freitags	 17:30 - 19:30 Uhr	 Jugendliche Fortgeschrittene
Mittwochs	 17:00 - 19:15 Uhr	 Jugendliche Fortgeschrittene

Montags / Mittwochs / Freitags	 19:00 - 22:00 Uhr	 Damen / Herren 
Montags / Mittwochs / Freitags	 20:00 - 22:00 Uhr	 Hobbyspieler, Anfänger*innen

Wir haben in der Sporthalle 4/5 unseres Sportzentrums in Heidingsfeld hervorragende Trai-
ningsbedingungen mit sehr guten Lichtverhältnissen und können bis zu 10 Tische aufstellen.

Kommen Sie einfach zu unseren Trainingszeiten oder kontaktieren Sie Peter Staniura unter 
der Telefonnummer 0151 17832029.
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Turnen und Gymnastik
Abteilungsleiterin:	 Sabine Bathelt, Tel.: 0931/612206 od. 0171/8036507
1. Stellvertreterin:	 Nina Schlötterlein, Tel.: 0175/2593991
Jugendleiterin:	 Anna Büttner, Email: anna.buettner02@gmx.de

Sommerfest Herzsportgruppe 2026

Auch in diesem Jahr konnte die Herzsportgruppe wieder ihr legendäres Som-
merfest bei herrlichem Sommerfeeling im Schatten der Kanu-Parkanlage fei-
ern.

Das Salatbuffet sowie 
die Kuchentheke waren 
dank vieler fleißiger und  
küchenerprobter Hände wie-
der umwerfend und am Ende 
mit Recht restlos geplündert. 
Platzwirtin Gitte hatte wieder 
mit reichhaltigem und küh-
lem Getränkevorrat gegen 
die Sommerhitze vorgesorgt 
und Grillmeister Josef hat 
die Kram’schen groben Brat-
würste wieder zu Delikates-
sen verwandelt.
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Natürlich wurde auch wie-
der der große Kanadier zu 
Wasser gelassen und für die 
Mutigen mit einem Rund-
kurs durch wildromantisches 
Altwasser ein besonderer 
Wunsch erfüllt.

Ein Wermutstropfen war 
allerdings insofern zu ver-
schmerzen, als unser Her-
bert altersbedingt seinen 
Rückzug ankündigte, was 
wir natürlich mit Dank für die 
schöne gemeinsame Zeit respektieren. Ihm verdanken wir mit dem Aufbau 
2015, seinem immer zuverlässigen Engagement und seiner liebenswerten 
menschlichen Übungsleitertätigkeit den Erfolg der heute so gefragten Herz-
sportgruppe Heidingsfeld. Lieber Herbert Weidner, danke, danke, danke!

Für den schönen Tag, den wir wieder im wunderschönen Ambiente des Kanu-
platzes erleben durften, sei einmal mehr der Kanuabteilung mit ihren Verant-
wortlichen gedankt. Nicht ohne Grund waren wieder alle verfügbaren Sitzplät-
ze bis in den Abend belegt.

W. Herkert
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NEU ab September 2026: Aus „Damengymnastik 50+“ wird 
„Fit & Aktiv 50+“

Wir freuen uns, nach vielen Jahren die Damengymnastik auch für interessier-
te Herren zu öffnen.

Ab September trainieren wir zur gleichen Zeit und an gleicher Stelle montags 
von 19:00 - 20:00 Uhr in Halle 1.

Unter dem Motto „Fit & Aktiv 50+“ bringen wir zunächst unseren Kreislauf in 
Schwung und im Anschluss daran kräftigen wir die Muskulatur mit und ohne 
Handgeräte im Stehen und auf dem Boden.

Das Ganze zu motivierender Musik und ganz ohne Hüpfen und Springen. 
Zum Abschluss dehnen und entspannen wir die beanspruchte Muskulatur.

Wer sich angesprochen fühlt oder einfach mal reinschnuppern möchte, kommt 
gerne ab dem 21.09.2026 zur Trainingszeit vorbei.

Wir freuen uns auf Euch!

Inga Renner

Trainingszeit:  
Mo, 19:00 - 20:00 Uhr

Ort:  
Halle 1 

Übungsleiterin:  
Inga Renner

Mitzubringen:
Sportkleidung  
und gute Laune.

Kontakt:
inga.renner@gmx.de

Das Foto ist bei unserem Sommerabschluss im August im Rosenhof ent-
standen.
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Kindertanzen ist zurück – jetzt anmelden!

Ab Donnerstag, dem 24. September, wird in der Dachjuche wieder getanzt! 
Für alle Kinder zwischen 5 und 7 Jahren startet dann eine neue Runde Kin-
dertanzen – mit Musik, Bewegung und jeder Menge Spaß am gemeinsamen 
Tanzen.

Beim Kindertanzen lernen die Kinder spielerisch, ein Gefühl für Rhythmus, 
Körper und Bewegung im Raum zu entwickeln. Ganz ohne Leistungsdruck 
steht die Freude an der Musik im Vordergrund und natürlich auch das Mitein-
ander in der Gruppe.

Es sind aktuell noch einige Plätze frei

Wer sein Kind anmelden möchte, sollte sich zeitnah melden, da die Plätze 
begrenzt sind. Wir freuen uns auf viele kleine Tänzerinnen und Tänzer!

Sabine Bathelt

Wann:  
Donnerstags, ab dem 24.09., jeweils um 16:30 Uhr

Für wen:  
Kinder von 5 bis 7 Jahren

Wo:  
Dachjuche

Anmeldung: 
kindertanzen@proton.me
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Wandern
Abteilungsleiterin:	 Isabel Bausewein, Tel. 01713430097

So geht‘s weiter...

Beide geplanten Wanderungen fielen buchstäblich ins Wasser. Dafür hat die 
kurzfristig durchgeführte Radltour zum Kirchenburgweinfest nach Hüttenheim 
im August bei schönstem Sommerwetter geklappt.

Anfang 4. Oktober findet die Herbstwanderung statt, und zwar als Halbtage-
stour. Am 2. Adventssonntag geht’s wieder nach Moos zur Silver Ranch zum 
Jahresabschluss. Näheres siehe Aushang im Verein.

Allen einen schönen Herbst wünscht euch

die Isabel

Anmerkung der Redaktion: Wer an den Wanderungen teilnehmen möch-
te, findet immer ca. 2 Wochen vor der Wanderung einen Aushang an den 
Infotafeln der TGWH. Zudem informieren wir auf der Homepage unter www.
tgwh.de. 
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Am Kirschberg 6a - 97218 Gerbrunn
Tel.: (09 31) 99 17 36-0 - Fax: (09 31) 99 17 36-29 - Email: Fensterbau-Zinnhobel@t-online.de
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H
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Geburtstage im Oktober
07.10.1934 92 Puchert, Heinz
31.10.1935 91 Losert-Cziraky, Margit
06.10.1937 89 Kersting, Anneliese
09.10.1938 88 Bürner, Fritz
19.10.1938 88 Skriwan, Roland
30.10.1939 87 Schmidt, Manfred
24.10.1940 86 Rodeike, Barbara
07.10.1941 85 Schnabel, Helgard
30.10.1944 82 Hörlin, Rainer
02.10.1945 81 Herbert, Monika
04.10.1945 81 Zellner, Barbara
15.10.1946 80 Dr. Schargus, Renate
21.10.1946 80 Scheubner, Karin
22.10.1946 80 Hagebeuker, Ursula
06.10.1947 79 Bayerl, Otto
27.10.1948 78 Herkert, Gudrun
03.10.1950 76 Krabiell, Klaus
07.10.1950 76 Weber, Anita
12.10.1950 76 Schams, Johanna
06.10.1951 75 Lick, Hildegard
06.10.1951 75 Zenner, Reinhard
07.10.1951 75 Modlich, Heinz
16.10.1951 75 Götz, Brigitte
21.10.1951 75 Beislein, Karl-Georg
29.10.1952 74 Stinzing, Arnulf
21.10.1954 72 Hoffmann, Valentina
27.10.1955 71 Schuler, Karin
31.10.1955 71 Pataky, Toni
04.10.1956 70 Christoffer, Hannelore
07.10.1956 70 Strohbach, Klaus Peter
18.10.1956 70 Engert, Thomas
27.10.1956 70 Weber, Elfriede
30.10.1956 70 Bytzek, Janusz
06.10.1957 69 Ballin-Huth, Gerlinde
12.10.1957 69 Hennig, Ursula
03.10.1960 66 Müller, Elmar
05.10.1960 66 Hemrich, Hans-Jürgen
12.10.1961 65 Roces, Flavio
18.10.1961 65 Herbst, Elke
02.10.1962 64 Morton, Jutta
29.10.1962 64 Hofmann, Manfred
01.10.1963 63 Meier, Andreas
25.10.1963 63 Evers, Christoph
27.10.1963 63 Hofmann, Gisela
12.10.1965 61 Simon, Sylvia
21.10.1965 61 Musikdirektor Burghardt, Do-

minikus
03.10.1966 60 Väthbrückner, Monika
04.10.1976 50 Atzert, André

Geburtstage im November
19.11.1929 97 Krapf, Annemarie
10.11.1933 93 Mack, Emmi
15.11.1934 92 Himmel, Hermann
25.11.1937 89 Wohlfart, Richard
14.11.1938 88 Störlein, Hildegard
21.11.1940 86 Herbert, Renate
17.11.1941 85 Fröhlich, Christa
28.11.1941 85 Scharff, Heide-Maria
29.11.1941 85 Beer, Christel
06.11.1942 84 Pickel, Rudolf
14.11.1942 84 Gerlinger, Helmut
24.11.1945 81 Zacher, Winfried
19.11.1946 80 Dr. Makowski, Hermann
20.11.1947 79 Bauer, Engelbert
17.11.1948 78 Wolf, Brigitte
22.11.1948 78 Burmester, Helmut
23.11.1948 78 Weißenberger, Gisela
11.11.1949 77 König, Edelgard
13.11.1949 77 Gross, Gerlinde
06.11.1950 76 Ens, Lilli
16.11.1950 76 Weigel-Hitzer, Doris
21.11.1950 76 Sodenkamp, Friedhelm
21.11.1950 76 Wiesner, Monika
29.11.1950 76 Popp, Gunda
30.11.1950 76 Henrich, Emilia
02.11.1951 75 Dr. Trenkle, Thomas
05.11.1951 75 Barth, Birgit
03.11.1952 74 Pfriem, Karl-Heinz
17.11.1952 74 Baumann, Monika
17.11.1953 73 Trenkle, Barbara
03.11.1954 72 Nied, Priska
19.11.1954 72 Barthel, Ursula
02.11.1955 71 Spahn, Elfriede
07.11.1955 71 Schüssler, Harald
04.11.1958 68 Gärtner, Barbara
24.11.1959 67 Stahl, Marion
27.11.1960 66 Meinert, Hubert
07.11.1962 64 Rudi, Marina
16.11.1962 64 Michel, Erich
27.11.1962 64 Benedickt, Burkhard
28.11.1963 63 Joksic, Susanne
30.11.1963 63 Zehe, Rainer
07.11.1966 60 Mössinger, Guido
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Geburtstage im Dezember
19.12.1935 91 Morstein, Ingeborg
25.12.1938 88 Weiß, Manfred
05.12.1939 87 Baumann, Doris
15.12.1939 87 Büchs, Lore-Linde
24.12.1939 87 Beck, Karl
08.12.1940 86 Skriwan, Gertraud
11.12.1940 86 Wirth, Horst
15.12.1940 86 Abbate, Josef
16.12.1940 86 Kunze, Werner
27.12.1940 86 Hucke, Sieglinde
15.12.1941 85 Hettrich, Margarete
30.12.1941 85 Heinrich, Ilona
01.12.1942 84 Dr. Amelingmeier, Eckard
01.12.1942 84 Weigand, Barbara
18.12.1942 84 Lülling, Isolde
10.12.1944 82 Steiner, Friederike
28.12.1944 82 Schloßbauer, Marianne
13.12.1945 81 Mengling, Karin
17.12.1946 80 Kömm, Annemarie
20.12.1946 80 Weidner, Herbert
31.12.1946 80 Klein-Langner, Waltraud
03.12.1948 78 Kersting, Gerhard
10.12.1948 78 Wittstadt, Karl-Heinz
07.12.1950 76 Herrmann, Horst-Michael
20.12.1950 76 Kraft, Wolfgang
23.12.1950 76 Kersting, Annemarie
24.12.1950 76 Libera, Michael
25.12.1950 76 Stumpf, Christa
02.12.1951 75 Bieber, Gudrun
03.12.1952 74 Dr. Lieblein, Franz-Josef
23.12.1952 74 Bausewein, Isabel
25.12.1952 74 Ploch, Monika
27.12.1952 74 Wild, Sigrid
30.12.1952 74 Hechtel, Klaus
07.12.1953 73 Hofmann, Klaus
15.12.1953 73 Dr. Paulini-Schneider, Christa
17.12.1953 73 Rydzek, Maritta
11.12.1954 72 Geßner, Eugen
20.12.1954 72 Klink, Ulrich
09.12.1955 71 Amend-Tiedemann, Gabriele
24.12.1955 71 Schmidt, Christiane
30.12.1955 71 Groh, Kurt
03.12.1956 70 Landwehr, Hugo
17.12.1956 70 Lanig-Heese, Claudia
18.12.1956 70 Szlarich, Eva
25.12.1956 70 Brüssow, Evelyn
11.12.1958 68 Görg, Andrea
26.12.1960 66 Albert, Rainer
04.12.1961 65 Klingenberg, Barbara

01.12.1962 64 Hügel, Silvia
21.12.1962 64 Schranner, Matthias
30.12.1962 64 Lehrmann, Almut Corinna
02.12.1965 61 Gräbnitz, Stefan
14.12.1965 61 Grammel, Michaela
03.12.1966 60 Schaefers, Wolfgang
22.12.1966 60 Knauer, Tanja
08.12.1976 50 Biechele, Heike
19.12.1976 50 Hartmann, Wolfgang
28.12.1976 50 Junker, Karin

Os
si 

Mü
lle

r

Wir gratulieren 
recht herzlich!
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Juni

Bauckner Peer, Handball
Bauer Birgit, Turnen/Gymnastik
Bruske Margot, Turnen/Gymnastik
Buch Florian, Badminton
Dakay Philipp, Ju-Jutsu
Dambach Tanja, Rehasport
Fentner Sebastian, Handball
Heininger Christoph, Kanu
Hiddemann Florian, Tennis
Hümmer Michaela, Turnen/Gymnastik
Klusch Carmen, Turnen/Gymnastik
Koch Artur, Ju-Jutsu
Lamprecht Ella, KISS
Leibold Wenfang, Turnen/Gymnastik
Nikolaus Mischa, Ju-Jutsu
Nikolaus Yoshua, Ju-Jutsu
Roebruck Joey, Turnen
Schmidt Christiane, Badminton
Seufert Noah, Ju-Jutsu
Sina Memar, Tischtennis
Sitdikov Mila Valentina, Turnen
Stein Bettina, Turnen/Gymnastik
Tossounian Irina, Cheerleading
Walther Mathilda, Cheerleading
Weberbauer Anna, Turnen
Will Lisa, Turnen
Wurster Herbert, Rehasport

Juli

Adler Madleen Annelie, Cheerleading
Antony Alwyn, Badminton
Aßmann Trey, Handball
Beck Felicia, Cheerleading
Bögelein Magdalena, Turnen
Brennfleck Annina, Tennis

Di Caro Mariella, Cheerleading
Di Caro Virginia, Cheerleading
Ens Ben, Turnen
Gehret Christoph, Kanu
Henneberger Emil, Kanu
Henneberger Felix, Kanu
Henneberger Gregor, Kanu
Henneberger Laura, Kanu
Keßler Leni, Cheerleading
Krämer Antonia, Tennis
Kuch Lelia, Turnen
Kurze Shanaya, Cheerleading
Müller Carmen, Turnen/Gymnastik
Nguyen Than Phu, Badminton
Radschunat Aimeé Rose, Cheerleading
Restetzki Sebastian, Kanu
Restetzki Sophie, Kanu
Schindler Pia, Cheerleading
Stuckert Aron, Turnen
Thi Phuong Tram Huynh, Badminton
Weibel Moritz, Handball
Weigold Senno, Turnen

August

Betscher Ulrich, Rehasport
Binder Sonja, Kanu
Bodensteiner Felix, Tennis
Engel Frieda, Turnen
Herbst Elke, Rehasport
Holzmann Frederic, Tennis
Kernbach Heike, Turnen/Gymnastik
Lannig Birgit, Turnen/Gymnastik
Lannig Roman, Rehasport
Puchalla Luna, Handball, Tennis
Rajchowicz Carla, Turnen
Rau Carolin, Kanu
Szlarich Eva, Rehasport

Als neue Mitglieder  
begrüßen wir

Herzlich Willkommen!
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Siehste
diese Werbung wirkt!

Hier könnte Ihre Werbung zu sehen sein! Melden Sie sich unter 
Tel.: 0931612022...
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       Impressum:

Herausgeber und Verleger:
Turngemeinde Würzburg-Heidingsfeld von 1861 e. V.

vertreten durch Frau Andrea Germeroth, 1. Vorsitzende
97084 Würzburg, Wiesenweg 2

Telefon 0931-612022, Fax 612024
e-Mail: info@tgwh.de . Internet: www.tgwh.de

Die Turngemeinde Würzburg-Heidingsfeld ist ein Mehrspartenverein und gliedert sich in 
derzeit 12 Abteilungen:

●   Badminton 	 ●   Kanusport 	 ●   Tischtennis
●   Cheerleading 	 ●   Ski	 ●   Turnen
●   Handball 	 ●   Spielmannszug 	 ●   Volleyball
●   Ju-Jutsu 	 ●   Tennis 	 ●   Wandern

Die TGWH verfügt über ein Vereinshaus, betreibt 3 Spiel- und Sporthallen, 1 Kampfsport-
halle, 2 Kraft- und Fitnessräume, 6 Tennisplätze, einen vereinseigenen Bootsplatz mit 
Bootshallen am Wiesenweg, 2 vollautomatische Kegelbahnen, Gaststätte und Clubräume.

Das TGWH-Echo ist die Vereinszeitung der Turngemeinde Würzburg-Heidingsfeld. 

Es erscheint 4 mal im Jahr. Der Bezugspreis ist im Vereinsbeitrag enthalten. Nachdruck be-
darf der Genehmigung. Die mit Namen oder Zeichen kenntlich gemachten Beiträge stellen 
nicht immer die Auffassung der Vereinsleitung und der Schriftleitung dar. Die Berichte
der Abteilungen liegen im Verantwortungsbereich der jeweiligen Abteilungsleitungen.

Schriftleitung: 	 Thomas Ploch, e-Mail: echo@tgwh.de

Redaktionsschluss: 	 1. März, 1. Juni, 1. September, 15. November

Satz:	 Thomas Ploch - Mediendesign und Werbung, e-Mail: info@teddyfamily.de

Bankkonten: 	 VR-Bank 	 IBAN: DE37 7909 0000 0000 6046 40 	 BIC: GENODEF1WU1 
Sparkasse 	IBAN: DE42 7905 0000 0000 6004 94 	 BIC: BYLADEM1SWU

Förderverein 	 „Freunde der Turngemeinde Würzburg-Heidingsfeld von 1861 e.V.“
	 VR-Bank 	 IBAN: DE02 7909 0000 0006 1663 77 	 BIC: GENODEF1WU1
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Ihr GesundheItspartner In heIdInGsfeld

HERRMANN

Praxis für 

Physiotherapie 
und Massage

ANDREAS HERRMANN-MALTER

Wiesenweg 2
97084 Würzburg
Tel. 0931.61 25 88
www.herrmann-physiotherapie.de

Termine und Hausbesuche
nach Absprache

Physiotherapie Hermann - TGWH - 120x83.indd   1 12.06.2024   21:29:44

HESSELBARTH GEBÄUDE- UND ENERGIETECHNIK GMBH
Daimlerstr. 7 | 97209 Veitshöchheim | Telefon 0931 304296 0
info@hesselbarth-get.de | www.hesselbarth.energy

NIKLAS GRAMMEL

ELEKTROTECHNIKER-MEISTER

TINO FISCHER

INSTALLATEUR- UND HEIZUNGSBAUER-MEISTER

Ihr kompetenter Partner für 
innovative Elektro- und Gebäudetechnik 

 Breites Leistungsspektrum
 Maßgeschneiderte Servicepakete
 Kompetente Beratung
 Langjährige Erfahrung

Kontaktieren Sie uns für individuelle Lösungen!

MATTHIAS SONDHEIMER

GESCHÄFTSFÜHRER



Starte jetzt mit deinem 
Wunsch e-Bike durch!

e-motion e-Bike Welt Würzburg
emotion-technologies.de/wuerzburg

Kompetente & individuelle Beratung
Große e-Bike Markenauswahl 
Finanzierung & Firmenleasing

Winterhäuser Straße 87, 97084 Würzburg
wuerzburg@emotion-technologies.de
0931 780 902 19

EXPERTEN

E-

BIKES VOM



